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Ergänzungsblatt zu Modellstunde 7- Modul 3

Tiere im Nationalpark
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 Gänsegeier 
Gyps fulvus 

Weißer Kopf, gelblichweiße Halskrause, Gefieder gelblich- bis rötlichbraun; Jungvögel dunkler; wiegt bis zu 8,5 kg, Flügelspannweite bis zu 280 cm. 
Baut an steilen Abhängen einen Horst in Felsnischen oder Höhlen. Brutzeit von Februar bis Juli, oft in Kolonien mit bis zu 100 Brutpaaren. 1 Ei. Thermikabhängiger Segelflieger, wird bis zu 37 Jahre alt. Nahrung: Aas, v.a. von Huftieren, aber auch kleinen Säugern und Vögeln. Der Gänsegeier kommt im Sommer vom Balkan in die Hohen Tauern, er brütet hier nicht. Im Rauriser Tal und im Hollersbachtal findet man Gemeinschaftsschlafplätze. Die vom Kot weißen Felsen sind schon von weitem erkennbar.
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Alpenschneehase 
Lepus timidus varronis 

Im Sommer braunes Fell und weißer Schwanz; im Winter weiß mit schwarzen Ohrenspitzen. 
Lebt im Bereich von 1300 m bis zur Schneegrenze. Bevorzugt deckungsreiche Lebensräume in der Zwergstrauchzone und in alpinen Grasheiden. Nahrung: Zwergsträucher (Heidelbeere)
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. Rotfuchs 
Vulpes vulpes 

Fell hell- bis rostrot, Bauch und Hals weiß bis hellgrau. Dichter Pelz, buschiger Schwanz. Kopf- Rumpflänge bis 90 cm, Schwanzlänge bis 40 cm, 6 bis 10 kg schwer. 
Lebt in allen Landschaftstypen, die genug Deckung bieten. Bis in 2500 m Höhe. Nahrung: Mäuse, Hasen, Vögel, Reptilien, Beeren und Früchte. Tiere in höheren Lagen sind größer und haben dichteres Fell mit mehr Graufärbung. Nutzen oft alte Dachsbauten. Im Winter nachtaktiv, im Sommer nacht- und dämmerungsaktiv, Einzelgänger. Ranzzeit von Ende Januar bis Ende März. Nach einer Tragzeit von 49 bis 58 Tagen wirft die Füchsin vier bis sechs Junge, die bis zu zwei Monate im Bau bleiben. 


  Erklärungen

Nationalpark                       staatlich geschütztes Gebiet (CHKO)

Hohe Tauern                       ein Teil der Ostalpen

Eisgebirge                           immer von Schnee und Eis bedecktes Gebirge

Lawine                                riesige Schneemassen, die zu Tal stürzen. 

                                            Sie können ganze Dörfer wegreißen.

                                             SEHR GEFÄHRLICH!

Gletscher                             ewiges Eis

ewiges Eis                           wo auch im Sommer Eis liegt

die Gämse                           ein Tier, das sehr gut klettern kann

der Schneehase                   im Winter weiß, im Sommer braun

das Schneehuhn                  im Winter weiß, im Sommer grau

der Fuchs                            ist ein guter Jäger

das Murmeltier                    hält ein halbes Jahr Winterschlaf in der Erde,

                                             verliert dabei 50% Körpergewicht 
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